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Änderung der Linienführung der Linie 140 
 
Antrag der SPD-Fraktion vom 11.9.2013 - OBR/1762/2013 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,   

in Ihrer Sitzung am 13.6.2013 haben Sie folgenden Antrag beschlossen: 

„Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen in Verbindung mit dem Re-
gierungspräsidium, bei der Erstellung des neuen Nahverkehrsplans darauf hinzu-
wirken, dass die Linie 140 aus dem Stadtteil Wieseck herausgehalten wird.“ 
 
Die Linie 140 ist mit dem aktuellen Verlauf und Fahrplan genehmigt bis Dezember 
2017. Im Entwurf des Nahverkehrsplans - NVP 2014 - (aktueller Bearbeitungsstand) 
soll vorgeschlagen werden, eine Führung der Linie 140 über die Hangelsteinstraße 
direkt bis zur Marburger Straße (Haltestelle Wellersburg) zu prüfen.  
Mit dieser Linienführung könnte neben der gewünschten Entlastung des Stadtteils 
Wieseck auch die Anbindung des Siedlungsgebiets Marburger Straße West verbes-
sert und eine kürzere Fahrtzeit erreicht werden (auch zum Vorteil der Fahrgäste aus 
dem Raum Buseck).  
Die in der Begründung des Antrages vorgeschlagene Führung über den Kiesweg zur 
Marburger Straße mit Anbindung der Friedrich-Ebert-Schule (neu zu erstellende Hal-
testelle in Höhe der Straße "Reichelsberg", in ca. 300m Entfernung von der Schule) 
werden wir gesondert prüfen.  

 

Ortsbeirat Wieseck 
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Von den derzeit ca. 460 Schülern der Friedrich-Ebert-Schule kommen ca. 65 Schüler 
aus Buseck (potentielle Nutzer der Linie 140). Die von Ihnen vorgeschlagene Linien-
führung käme diesen entgegen, da ihr Weg von und zur Schule mit einer Haltestelle 
im Kiesweg kürzer wäre. Die nächste bestehende Haltesstelle in der Marburger 
Straße ist die Haltestelle "Wellersburg" (Entfernung ca. 650m). 
Sollte die Prüfung der Linienführung über den Kiesweg zur Marburger Straße zu ei-
nem positiven Ergebnis kommen, wären die Vor- und Nachteile der beiden Varian-
ten gegeneinander abzuwägen. 
 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Weigel-Greilich 
Bürgermeisterin 
 
 


